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Der verstorbene langjährige hes-
sische CDU-Landesvorsitzende 
und Vorsitzende der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion, Dr. Alfred 
Dregger, wäre heute 90 Jahre alt 
geworden. Aus diesem Anlass 
würdigte der Landesvorsitzende 
der CDU Hessen, Ministerprä- 
sident Volker Bouffier, Dregger 
als „unerschrockenen Verfechter 
der freiheitlich demokratischen 
Grundordnung“, der über Jahr-
zehnte hinweg an den großen po-
litischen Weichenstellungen in 
Hessen und Deutschland ent-
scheidend mitgewirkt habe. 

„Wir haben als CDU Hessen  
Alfred Dregger viel zu verdanken. Er 
hat die Partei aus der Diaspora ge-
führt und zu einem rasanten Aufstieg 
verholfen. Sein Siegeswille und uner-
müdlicher Einsatz haben die hessi-
sche CDU von einer scheinbar hoff-

nungslosen Oppositionspartei zu ei-
ner erfolgreichen Regierungspartei 
werden lassen. Mit der Umbenen-
nung unserer Landesgeschäftsstelle 
im August in Alfred-Dregger-Haus 
haben wir ihm ein ehrendes Anden-

Gedenken an Alfred Dregger
Volker Bouffier: „Alfred Dregger war ein unerschrockener Verfechter der 
freiheitlich demokratischen Grundordnung“ – „CDU Hessen gedenkt Alfred 
Dregger und seiner großen politischen Lebensleistung“

ken geschaffen. Auch heute, an sei-
nem 90. Geburtstag, gedenken wir 
Alfred Dregger und seiner großen po-
litischen Lebensleistung“, so Bouffier

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.wahlkampfshop.de oder telefonisch unter 0 61 23 - 79 51 95.

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSKARTEN:
Im Druck- und Werbemittelshop haben wir für Sie verschie-
dene Weihnachtskarten gestaltet, die Sie an Ihre Mitglieder 
oder Ihre Wähler versenden können. Sie haben die Mög-
lichkeit, auf Termine wie Weihnachtsmärkte etc. in Ihrem 
Wahlkreis hinzuweisen, zu Ihrem Neujahrsempfang einzu-
laden oder einfach ein paar persönliche Zeilen zu schreiben.

250 Stück

*

statt 139 € 

*gültig bis zum 05.12.2010
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Das Archiv für Christlich-demo-
kratische Politik würdigt den Eh-
renvorsitzenden der CDU Hessen, 
Dr. Alfred Dregger, anlässlich des 
90. Geburtstages mit einer Inter-
netpräsentation. Die Präsentation  
finden Sie auf der Homepage der 
Konrad-Adenauer-Stiftung unter 
folgendem Link: 
http://www.kas.de/wf/de/71.9704/

 Weitere Informationen
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 �Herzlich willkommen im Wahlkampfteam 
der CDU Hessen!

Liebe Freunde, 
die Kommunalwahl in Hessen steht unmittelbar vor der Tür. Es wird ein in-
tensiver Wahlkampf werden. Im Focus steht hierbei die Zeit vom  10. Januar 
bis zum 27. März 2011. In dieser „heißen Phase“ werden die Weichen für 
eine stabile Zukunft in Hessens Kommunen gestellt. Für diese Zeit können 
wir, das Wahlkampfteam der hessischen CDU, noch dringend tatkräftige 
Unterstützung in Wiesbaden und vor Ort gebrauchen. 
Die Aufgabe: 
Betreuung der zahlreichen Veranstaltungen verschiedenster Art.

Es würde uns freuen, wenn wir noch weitere ehrenamtliche Mitglieder aus 
ganz Deutschland in unserem engagierten und motivierten Team begrüßen 
dürfen. 

Kontakt: 
Matthias Hofmeister, Tel. 0611-1665 541, E-Mail: mhofmeister@cduhessen.de

 
Breitbandausbau
„Hessen ist bei der Breitband-
versorgung auf dem richtigen 
Weg. Wir benötigen einen 
Technologiemix aus Funk-, 
VDSL-Technologien und Glasfa-
serverbindungen. Dies erfor-
dert auch die Unterstützung 
der Kommunen und der Unter-
nehmen“, sagte der wirt-
schaftspolitische Sprecher der 
CDU-Fraktion Dr. Walter Ar-
nold. Im Jahr 2011 stehen über 
6,4 Millionen Euro für die Breit-
bandförderung in Hessen zur 
Verfügung. Die Geschäftsstelle 
Breitband bei der HessenAgen-
tur ist dabei Ansprechpartner 
für die Kommunen. 

Arbeitsmarkt in Hessen
„In Hessen hatten zwischen Juli 
und September 3,14 Millionen 
Menschen Arbeit. Der Wirt-
schaftsaufschwung in Hessen 
setzt sich damit fort. Die erfolg-
reiche Wirtschaftspolitik der 
christlich-liberalen Koalition ist 
Grundlage für diesen Erfolg“ 
sagte der Parlamentarische Ge-
schäftsführer der CDU-Frakti-
on, Holger Bellino. Die Kon-
junkturpakete von Land und 
Bund mit 2,3 Milliarden Euro 
haben für weitere Wachstum-
simpulse gesorgt. 

Krankenhausgesetz
„Der vorgelegte Gesetzentwurf 
der Landesregierung verbessert 
die Versorgungsstrukturen und 
stärkt die Qualität der Versor-
gung im Gesundheitswesen“, 
sagte der gesundheitspoliti-
sche Sprecher der CDU-Frakti-
on, Dr. Ralf-Norbert Bartelt. Die 
Krankenhäuser sollen mehr Ge-
staltungsmöglichkeiten bei In-
vestitionen und der Ressour-
cenplanung erhalten. 

 +++ NEWS-TICKER +++Schäfer-Gümbel und Steuersatz
Peter Beuth: „Genöle und Egoismus von Schäfer-
Gümbel gehen weiter“ – „Hessens SPD-Vorsitzen-
der ist sogar in eigener Partei isoliert“

„Das Genöle und der Ego-
ismus von Schäfer-Güm-
bel gehen weiter“ stellte 
der Generalsekretär der 
CDU Hessen, Peter 
Beuth, anlässlich der er-
neuten Forderung des 
hessischen SPD-Vorsit-
zenden Schäfer-Gümbel 
nach einem Spitzensteu-
ersatz von 60 Prozent heute im Wies-
badener Kurier fest. „SPD-Generalse-
kretärin Nahles hatte ein Ende des 
Genöles von Schäfer-Gümbel und der 
SPD-Fraktionsvorsitzende Steinmeier 
weniger Egoismus gefordert. Schäfer-
Gümbel hat bei diesen Forderungen 
aus Berlin die Ohren anscheinend auf 
Durchzug gestellt. Mit seinen heuti-
gen Aussagen hat sich der hessische 
SPD-Vorsitzende erneut in der eige-
nen Partei isoliert“, so Beuth.

 „Die Forderung nach ei-
nem Spitzensteuersatz 
von 60 Prozent zeigt den 
realitätsfernen Links-
drall der Hessen-SPD. 
Die Sozialdemokraten 
zetteln erneut Neidde-
batten an, Umverteilung 
und Steuererhöhungen 
sind dabei die Schlag-

worte“, sagte Beuth. Die CDU Hes-
sen stehe hingegen für eine zukunfts-
feste und generationengerechte Poli-
tik. „Wir stärken die Leistungsträger 
der Gesellschaft und damit die, die 
jeden Morgen aufstehen, zur Arbeit 
gehen und das Geld – auch für die 
unterschiedlichsten Sozialausgaben 
– erwirtschaften. Unsere Politik steht 
für Mut zur Verantwortung und ge-
gen Sozialdemagogie à la Schäfer-
Gümbel“, so Beuth.


